
Zoologisches Forschungsmuseum Koenig 
Hauptgebäude, CM-Naumann-Bau 
Adenaueralle 160, 53113 Bonn

Mit ÖPNV

Ab Bonn Hbf mit der U-Bahn in Richtung Bad Godesberg (Linie 16, 63) 
oder Richtung Bad Honnef (Linie 66) bis Haltestelle Museum Koenig.

Mit dem PKW

A 565, Abfahrt „Bonn-Poppelsdorf“, Ausschilderung „Museumsmeile“ 
folgen, nach der Reuterbrücke ganz nach links einordnen. Parkplatz 
hinter dem Haus.

Das Museum Koenig hat einige Parkplätze, die an den Wochenenden/ 
Feiertagen insbesondere an Schlechtwettertagen nicht ausreichen. 
Die umliegenden Straßen sind meist Anwohnerparkzonen und wer-
den sehr regelmäßig kontrolliert. Bitte parken Sie im Parkhaus in der 
Nähe der Kunst- und Ausstellungshalle, der Fußweg beträgt etwa  
10 Minuten: Unmittelbar an der Kunst- und Ausstellungshalle befindet 
sich ein Parkhaus der Apcoa Parking Services mit 535 Stellplätzen. 
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Raymond Bastin – Köln
Brigitte Ganschow – Marl
Belinda Giesen-Druse – Siegburg
Gerlinde Juds – Kerpen
Paul M. Kornacker – Swisttal
Michael Kraus – Wiehl
Jeanette Orlowsky – Aachen
Kolja Orlowsky – Aachen
Jens Paritzsch – Much
Stefan Pütz-Cordes – Hennef
Hans-Günter Rudas – Troisdorf
Karl Heinz Scheidtmann – Sinzig
Ulrich Schmitz – St. Augustin
Stefan Wagner – Köln
Sandra Walkowiak – Köln
Wolfgang Walkowiak – Köln 
Alexandra Wünsch – Düsseldorf
Uwe Wuller – Troisdorf Kartenreservierung  

über info@naturfototreff-eschmar.de  möglich

Kartenverkauf  
am Veranstaltungstag an der Museumskasse

Eintritt 
Erwachsene 8,00 € / Kinder und Jugendliche 3,00 €

Kontakt 
info@naturfototreff-eschmar.de, Tel: 02241-4 66 22

ANFAHRTDIE GRUPPE

Foto: Stefan Wagner

Foto: Wolfgang Walkowiak

13. ESCHMARER 
NATURFOTOTAGE 

im 
Museum Koenig Bonn

12./13. März 2016

Live-Vorträge
Fotoausstellung
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NATURFOTOTREFF ESCHMAR PROGRAMM*

Der Naturfototreff Eschmar ist eine Gruppe von 18 naturfotogra-
fisch Interessierten und Arbeitenden.

Unser Ziel ist es, unsere fotografischen Fähigkeiten zu verbessern 
und durch aussagestarke Naturbilder für einen verständnisvolle-
ren Umgang mit der uns umgebenden Natur zu werben.

Wir zeigen die im Programm auf-
geführten Lichtbildvorträge und 
eine ca. 70 großformatige Bilder 
umfassende Fotoausstellung. Das 
Ausstellungsthema in diesem Jahr 
lautet Wasser – Lebensquell und 
Inspiration. 

Die Ausstellung wird über die Naturfototage hinaus vom 
03.03. – 10.07.2016 im Museum zu sehen sein.

Die Unverzichtbarkeit von Wasser für unser Leben ist unbestritten 
– die Interpretation bezüglich des Umgangs mit Wasser in künst-
lerischen Darstellungen ist jedoch nahezu grenzenlos. Alleine die 
zahlreichen Erscheinungsformen des Wassers in und zwischen 
seinen drei Aggregatzuständen lassen viele kreative, auch foto-
grafische, Möglichkeiten offen. 

Wir zeigen mit dieser Ausstellung unsere persönliche und subjek-
tive Sichtweise auf das Fotothema Wasser.

11.00 Uhr  Begrüßung und Bilderschau der  
Ausstellungsbilder

 Wasser – Lebensquell und Inspiration

11.15 Uhr Wasserbilder – Ein Element als Motiv

  Über die technischen und gestalterischen Heran-
gehensweisen an das wandelbare Fotomotiv Wasser

 Hans Günter Rudas

11.40 Uhr Die Welt im Kleinen

  Makrofotografie – Fenster zur Welt der Schönheit des 
Kleinen, einem faszinierenden Universum, das wir 
ohne optische Hilfsmittel nicht erreichen können 

 Sandra und Wolfgang Walkowiak

12.10 Uhr Düne und Helgoland

  Ein fotografischer Einblick in die Welt des größten 
freilebenden Raubtiers Deutschlands, der Kegelrobbe 
und des größten Meeresvogels des Landes, dem 
Basstölpel

 Stefan Wagner

12.30 Uhr PAUSE

13.15 Uhr Ordnung – Orientierung im Chaos

  Über das Herauslösen und Gestalten von Foto-
grafien aus dem Überangebot der uns umgebenden 
fotografischen Möglichkeiten der Natur

 Hans Günter Rudas

13.35 Uhr Indian Summer

  Eine Bilderreise in den Nordosten der USA, in die 
stimmungsvolle Farbigkeit des Indian Summer

 Brigitte Ganschow

13.45 Uhr Island – Winterimpressionen

  Islands Winterfarben, Kältelandschaften und Eis-
formationen. Eine fotografische Essenz mehrerer 
Winterreisen

 Raymond Bastin

14.10 Uhr PAUSE

14.50 Uhr Yellowstone Nationalpark

  Über die Faszination der Kalksinterterrassen und 
die Farbenpracht der heißen Quellen im ältesten 
Nationalpark der Erde

 Brigitte Ganschow 

15.00 Uhr  Vom Meer zu den Alpen – Teil 2

  Über die Naturschätze des größten deutschen 
Nationalparks, dem Wattenmeer und des ältesten 
Nationalparks Deutschlands, dem Bayerischen 
Wald

 Michael Kraus, K.H. Scheidtmann, Uwe Wuller

15.45 Uhr PAUSE

16.15 Uhr WasserWelten, Wasser – Quell des Lebens

  Ein Vortrag über das Wasser als lebenswichtiges 
Element in unterschiedlichen Erscheinungsformen 
und als Bestandteil vielfältiger Lebensräume

 Paul M. Kornacker 

17.00 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG

*) Das Programm ist Samstag und Sonntag identisch.

Foto: Raymond Bastin

Foto: Gerlinde Juds


